
 
 

Protokollauszug 
aus der 

48. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 06.03.2019 

 
öffentlich 
Top 6.19 Krippen- und Kindergartenplätze in Babelsberg 

18/SVV/0889 
geändert beschlossen 

 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt, dem Antrag in folgender neuen Fassung zuzustimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt darzustellen, welche bestehenden Flächenpoten-
tiale an Gemeinbedarfsflächen es in Potsdam gibt und wo Defizite bestehen, sodass Ge-
meinbedarfsflächen ausgewiesen werden müssen. 
 
In einem Zwischenbericht soll der Stadtverordnetenversammlung im Mai vorgelegt wer-
den, welche Möglichkeiten für die Flächensicherung zur mittel- und langfristigen Schaf-
fung zusätzlicher Krippen- und Kindergartenplätze es in Babelsberg gibt.  
 
Der Gesamtbericht soll im September 2019 vorgelegt werden. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr (ff) empfiehlt, dem Antrag in der 
vom Jugendhilfeausschuss empfohlenen neuen Fassung zuzustimmen. 
 
Die vom Jugendhilfeausschuss empfohlene neue Fassung des Antrages wird zur Abstimmung 
gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt darzustellen, welche bestehenden Flächenpoten-
tiale an Gemeinbedarfsflächen es in Potsdam gibt und wo Defizite bestehen, sodass Ge-
meinbedarfsflächen ausgewiesen werden müssen. 
 
In einem Zwischenbericht soll der Stadtverordnetenversammlung im Mai vorgelegt wer-
den, welche Möglichkeiten für die Flächensicherung zur mittel- und langfristigen Schaf-
fung zusätzlicher Krippen- und Kindergartenplätze es in Babelsberg gibt.  
 
Der Gesamtbericht soll im September 2019 vorgelegt werden. 
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BESCHLUSS 
der 48. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.03.2019 

 
 
 Krippen- und Kindergartenplätze in Babelsberg 

Vorlage: 18/SVV/0889 
  

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt darzustellen, welche bestehenden 
Flächenpotentiale an Gemeinbedarfsflächen es in Potsdam gibt und wo Defizite 
bestehen, sodass Gemeinbedarfsflächen ausgewiesen werden müssen. 
 
In einem Zwischenbericht soll der Stadtverordnetenversammlung im Mai vorgelegt 
werden, welche Möglichkeiten für die Flächensicherung zur mittel- und langfristigen 
Schaffung zusätzlicher Krippen- und Kindergartenplätze es in Babelsberg gibt.  
 
Der Gesamtbericht soll im September 2019 vorgelegt werden. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __/__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 11. März 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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